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Rückblicke auf ein ereignisreiches Jahr 
und vielversprechende Perspektiven 
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LIEBE STEINBACHERINNEN!
LIEBE STEINBACHER!
LIEBE JUGEND!
LIEBE ZWEITHEIMISCHE!

Am Jahresende neigt man dazu, zurück-
zublicken und zu überlegen, welche Er-
eignisse und Herausforderungen das 
Jahr gebracht hat. Dies schließt nicht 
nur persönliche Erfahrungen, sondern 
auch Geschehnisse in der Familie und 
im Freundeskreis mit ein – manchmal 
von Freude geprägt, manchmal auch 
von traurigen Momenten. Man schaut 
bewusst auf das Erreichte, sei es finan-
ziell, beruflich, emotional oder ideell.

Als Bürgermeisterin schaue ich in mei-
nem beruflichen Jahresrückblick auf 
die finanzielle Gebarung der Gemeinde, 
umgesetzte Projekte, oder die Aus-
finanzierung von alten Projekten und 
freue mich über die vielen gemeinsamen 
Erfolge. Intern läuft bereits die Budget-
planung für das neue Jahr. Bei den Zu-
sammenkünften mit Bürgermeisterkol-
leg:innen steht die Budgetplanung 2024 
zur Zeit absolut im Mittelpunkt. Auch 

für Steinbach wird dies eine heraus-
fordernde Aufgabe, über die ich Ihnen im 
neuen Jahr näher berichten werde, wenn 
das Budget finalisiert ist. Trotz der kom-
menden Herausforderungen bewahre ich 
eine optimistische Haltung und bin zu-
versichtlich, dass wir gemeinsam erfolg-
reiche Lösungen finden werden.

Ein Dank für konstruktive
Zusammenarbeit

In zahlreichen Sitzungen haben wir 
mit unseren Mandatar:innen in ver-
schiedenen Gremien abgewogen, 
was für unser Dorf am besten ist. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Stein-
bacher Gemeinderät:innen für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit. Poli-
tische Diskussionen sind wichtig und  
letztendlich gute Lösungen zu finden, ist 
das Wichtigste. Ich bin überzeugt, dass 
uns dies im Gemeindevorstand und Ge-
meinderat wirklich gut gelungen ist.

Ich möchte mich bei all jenen Men-
schen bedanken, die sich aktiv in unse-
ren Vereinen engagieren und durch das 
ganze Jahr hindurch großartige Ver-
anstaltungen in unserem Dorf ermög-
lichen. Der Erfolg einer Veranstaltung 

hängt vor allem von der Teilnahme und 
Freude zahlreicher Besucher ab. Dies 
fördert Verständnis, Wertschätzung 
und stärkt unser soziales Miteinander 
durch nette Begegnungen. Ich schätze 
dies persönlich sehr und genieße alles, 
was Steinbach zu bieten hat – ein wirk-
lich vielfältiges Angebot für alle Alters-
gruppen und glauben Sie mir, das ist 
wahrlich keine Selbstverständlichkeit 
für ein kleines Dorf!
Wir als Gemeinde sind sehr dankbar und 
stolz, dass wir mit all unseren Vereinen, 
Organisationen und Partnern ein gutes 
Miteinander erleben und pflegen.

Rückblick auf 2023

Das Jahr 2023 brachte uns viele schö-
ne Momente, darunter gleich zum Start 
das 50jährige Jubiläum der Hochlecken 
Schilifte. Ein Familienschigebiet direkt 
vor der Haustür ist ein großer Luxus. 
Unterstützen wir die engagierten Fami-
lie Spiesberger auch im Jahr 2024 mit 
unserer Anwesenheit beim Schifahren 
am "Taferl".

Wir hatten das Glück, ein äußerst schö-
nes und warmes Jahr sowie eine groß-
artige Sommersaison zu erleben.

VORWORT BÜRGERMEISTERIN Nicole Eder

Wir wurden mit unglaublichen wunder-
schönen Sonnenuntergängen und reich-
haltig üppiger Naturvegetation, einem 
glasklaren Badesee mit Trinkwasserquali-
tät und klaren Sternennächten verwöhnt. 
Abgesehen von einem Starkregenereignis 
am 15.08. im Ortszentrum von Steinbach 
blieben wir im Gegensatz zu vielen ande-
ren Gemeinden in Österreich von schwe-
ren Unwettern verschont. 

Bekenntnis zum Klimaschutz

Jede:r einzelne von uns hat Verantwortung 
gegenüber unserer Umwelt. Auch als 
Gemeinde tragen wir eine bedeutende 
Verantwortung im Klimaschutz. Dieses 
Bekenntnis unterstreichen wir mit dem 
Beitritt zum Klimabündnis Oberösterreich. 
Durch gezielte Maßnahmen und nach-
haltige Initiativen wollen wir einen Beitrag 
leisten, um für kommende Generationen 
eine lebenswerte Umwelt zu sichern.
So bieten wir in Steinbach künftig Lade-
stationen für E-Autos und E-Bikes an. 
Wir forcieren eine umweltfreundliche 
Stromversorgung - die Photovoltaikan-
lage am Dach des Dorfzentrums funktio-
niert bestens und für das Dach der Stein-
bach-Halle in Seefeld wurde bereits eine 
neue PV-Anlage ausgeschrieben.

2024 im Zeichen der Kultur 

Der Start für die Europäische Kultur-
hauptstadt 2024 rückt in großen Schritten 
näher. Dazu werden wir Ihnen gesondert 
ein detailliertes Programm zukommen 
lassen. Das offizielle Eröffnungswochen-
ende findet in der Bannerstadt Bad Ischl 
von 19. bis 21. Jänner 2024 statt.

Konzerthighlight in Steinbach

Einen Termin dürfen sie sich aber bereits 
jetzt dick in Ihre Kalender eintragen: Der 
01. Juni 2024 wird ein besonderer Tag 
für uns in Steinbach: in unserer „ Stein-
bach-Halle“ wird ein absolutes Highlight 
Konzert stattfinden:
Gustav Mahlers 2. Symphonie „live in 
concert“ mit der Dirigentin Elisabeth 
Fuchs und der Philharmonie Salzburg 
mit Chor in voller Besetzung sowie das 
Cellokonzert von Friedrich Gulda.

Freuen Sie sich auf einen unvergess-
lichen Abend in der akustisch neu aus-
gestatteten „Steinbach-Halle“. Das alles 
wäre ohne eine Teilnahme an der Kultur-
hauptstadt 2024 nie möglich gewesen. 
Die Akustikmaßnahmen sind eine nach-
haltige Maßnahme für unser feines Dorf 

Steinbach und zukünftigen Feste in 
unserer Steinbach-Halle!
Mein Tipp: Sichern Sie sich ermäßigte 
Vorverkaufskarten ab 01.12.2024 on-
line unter mahlerkonzert.at oder im 
Dorfzentrum auf der Gemeinde und im 
Tourismusbüro.

Mein persönlicher Vorausblick in das 
neue Jahr ist  voller Hoffnung und Vor-
freude auf ein gutes Jahr 2024.
Es wird ein Jahr der Kultur, der neuen 
Art von Kultur, der anderen Art der Kul-
tur und der schönen und geliebten Art 
unserer wunderbaren Volkskultur.

Ich wünsche Ihnen ein friedliches Weih-
nachtsfest für Sie und Ihre Familien und 
ein gesundes neues Jahr mit vielen schö-
nen Begegnungen. Besuchen Sie die ver-
schiedenen Veranstaltungen in den 23 
Kulturhauptstadtgemeinden des Salz-
kammergutes. Lassen Sie sich 2024 von 
ungewohntem Blickwinkel überraschen

Herzlichst Ihre/Eure

©MARIO SCHECKENBERGER - SCHWANSER ALM
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PENSIONS-
ANTRITT

Mit September 2023 hat 
sich unsere jahrelange 

Reinigungsfachfrau 
Frau Sonja Oswald in 

die wohlverdiente Pen-
sion verabschiedet.

Vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit - wir wün-

schen Sonja eine spannende, 
lange und gesunde Pensionszeit.

KONTAKT & AMTSZEITEN
Gemeindeamt Steinbach am Attersee
Steinbach 5 I A-4853 Steinbach am Attersee
 +43 7663 255
 +43 7663 255 21
 gemeinde@steinbach-attersee.ooe.gv.at
 www.steinbach-attersee.at

Mo, Do: 08:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
Di, Mi, Fr: 08:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeisterin Nicole Eder
 +43 7663 255 DW 18
 +43 664 444 64 22
 nicole.eder@steinbach-attersee.ooe.gv.at

Amtsleiter Helmut Auerbach
 +43 7663 255 DW 12
 +43 664 103 37 01
 helmut.auerbach@steinbach-attersee.ooe.gv.at

Bauamt Martin Gebetsroither
 +43 7663 255 DW 14
 +43 660 401 66 49
 martin.gebetsroither@steinbach-attersee.ooe.gv.at

Allgemeine Verwaltung Melanie Ebner-Müller
 +43 7663 255 DW 15
 melanie.ebner-mueller@steinbach-attersee.ooe.gv.at 

Buchhaltung, Standesamt Gertraud Reichl
 +43 7663 255 DW 11
 gertraud.reichl@steinbach-attersee.ooe.gv.at

Bürgerservice, Standesamt Sonja Schiemer
 +43 7663 255 DW 33
 sonja.schiemer@steinbach-attersee.ooe.gv.at

Bürgerservice, Post Partner Silvia Maier
 +43 7663 255 DW 31
 silvia.maier@steinbach-attersee.ooe.gv.at

Aus der  
Amtsstube

TERMINVEREINBARUNGEN 
BEI AMTSBESUCHEN
Gerne stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes während 
der Amtszeiten zur Verfügung. Um Warte-
zeiten für Sie zu vermeiden, ersuchen wir um 
Terminvereinbarung.
Einen persönlichen Termin bei Frau Bürger-
meisterin Nicole Eder oder Amtsleiter Helmut 
Auerbach können Sie auch im Bürgerservice 
vereinbaren.

WICHTIGES AUS DEM BAUAMT
Da sich unser Bauamtsleiter Herr Martin Ge-
betsroither im Dezember 2023 hauptsächlich im 
Homeoffice befindet, ersuchen wir um Termin-
vereinbarung direkt mit Herrn  Gebetsroither 
telefonisch oder per E-Mail.

Vermeiden Sie Verzögerungen bei Ihren Bau-
vorhaben und nutzen Sie unsere monatlichen 
kostenlosen Bauberatungstermine auf der Ge-
meinde zusammen mit Sachverständigen und 
unserem Bauamtsleiter Martin Gebetsroither. 
Termine für 2024 folgen in Kürze.

NEUE
MITARBEITERIN 
IN DER
VOLKSSCHULE 

Seit 11. September 2023 
ist Frau Sonja Lublasser 

bei uns in der Volksschule als 
Reinigungsfachfrau tätig.

Es freut uns, eine gebürtige Steinbacherin in unseren Rei-
hen begrüßen zu dürfen und wünschen Sonja alles Gute 
für ihre neue Aufgabe.

GEMEINDERATSTERMINE 2024
JEWEILS DONNERSTAG, 19.30 UHR

15.02.2024 | 27.03.2024 

16.05.2024 | 04.07.2024 

26.09.2024 | 07.11.2024 

12.12.2024

Öffnungszeiten 
zum Jahreswechsel
Gemeindeamt
Post.Partner
Bürgerservice

Das Gemeindeamt sowie das Bürgerservice und unser 
Post.Partner sind zum Jahreswechsel an folgenden 
Tagen für Sie da:

DEZEMBER 2023

FR	 22.12. von 08:00 - 12:00 Uhr
MO	 25.12. Feiertag
DI	 26.12. Feiertag
MI 	 27.12. von 08:00 - 12:00 Uhr
DO 	 28.12. von 08:00 - 12:00 Uhr
FR 	 29.12. von 08:00 - 12:00 Uhr

JÄNNER 2024

MO	 01.01. Feiertag
DI	 02.01. von 08:00 - 12:00 Uhr
MI	 03.01. von 08:00 - 12:00 Uhr
DO	 04.01. von 08:00 - 12:00 Uhr
FR	 05.01. von 08:00 - 12:00 Uhr
 
Ab Montag, 8. Jänner 2024 hat das Gemeindeamt 
bzw. die Post.Partnerstelle wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie geöffnet.

Ihr Ansprechpartner
Bauamtsleiter Martin Gebetsroither
 +43 660 401 66 49
 martin.gebetsroither@steinbach-attersee.ooe.gv.at
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ZUSTÄNDIGE STELLEN FÜR ID AUSTRIA
	■ Jede Passbehörde
	■ zur Entgegennahme eines Passantrages 

ermächtigte Gemeinde (nur für Einwohner:innen 

mit Hauptwohnsitz der jeweiligen Gemeinde)
	■ eine Landespolizeidirektion
	■ eine österreichische Vertretungsbehörde im Aus-

land (nur für Auslandsösterreicher:innen)

Ausländische Staatsangehörige können die ID-Austria 
bei den Landespolizeidirektionen registrieren lassen. 
Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
	■ amtlicher Lichtbildausweis (Führerschein oder 

Reisepass)
	■ Ein Passbild nicht älter als sechs Monate nach 

bestimmten Passbildkriterien 
	■ Mobiltelefon

ID AUSTRIA

Schlüssel zur 
bequemen Welt

Die ID Austria ist der Schlüssel zur bequemen Welt der digi-
talen Services. Mit dem elektronischen Identitätsnachweis 
können Bürgerinnen und Bürger Amtswege ganz ein-
fach online erledigen, Dokumente digital unterschreiben 
und ihre Ausweise jederzeit am Smartphone dabeihaben. 
Die Passbehörden bieten das Service an, bei der Reisepass-
Beantragung zugleich auch die ID-Austria-Registrierung 
durchzuführen. 

Umstieg: Mit 05.12.2023 ersetzt die ID Austria 
die Handy-Signatur

Falls Sie bereits über eine behördlich registrierte Handy-
signatur verfügen können Sie von der Handysignatur online 
auf die ID-Austria umsteigen und erhalten die ID-Austria mit 
Vollfunktion.

Falls Sie über keine (behördlich registrierte) 
Handysignatur verfügen:

In diesem Fall müssen Sie persönlich zu einer Registrierungs-
behörden gehen, damit diese Ihnen die ID-Austria mit Voll-
funktion ausstellen kann - z.B. auch im Zuge der Beantragung 
eines neuen Reisepasses.
Es ist auch möglich, mit einer nicht behördlich registrierten 
Handysignatur auf die ID-Austria umzusteigen - in diesem 
Fall erhalten Sie allerdings nur die Basisfunktionen. Um eine 
ID-Austria mit Vollfunktion zu erhalten, ist der Weg zu einer 
Registrierungsbehörde/Passbehörde nötig.

Antragstellung im Bürgerservice

Wer ein Reisedokument oder ID Austria am Gemeindeamt 
beantragen möchte, wird um Terminvereinbarung in 
der Allgemeinen Verwaltung ersucht. Ihre Ansprech-
partnerinnen  sind Frau Silvia Maier (07663 255 31) oder 	
Frau Sonja Schiemer (07663 255 33).

ID AUSTRIA
Details und Antragstellung 
www.oesterreich.gv.at

BIOMETRISCHES PASSFOTO 
AM GEMEINDEAMT

Ab Jänner 2024 besteht die Möglichkeit, gegen 
Terminvereinbarung bei unserem ortsansässigen 

Fotografen Michael Hofstätter direkt am

 Gemeindeamt Passbilder anfertigen zu lassen.
Die Bilder werden nach allen Richtlinien für 

biometrische Passbilder erstellt und erfüllen alle 
spezifischen behördlichen Kriterien.

 
ANMELDUNG BEI

Fotograf Michael Hofstätter

 0664 500 39 50
 info@fotografie-hofstaetter.at

©
PIXABAY

©
ADO

BE

Abholservice  
von zu Hause 

für Ihren 
Christbaum
In diesem Jahr übernehmen wir kostenlos die 
Abholung Ihres Christbaums direkt bei Ihnen 
zu Hause. Wir kümmern uns um die fach-
gerechte Entsorgung durch Kompostierung 
bei Fürthauer in Feld. 

WAS MÜSSEN SIE TUN?

	■ Anmeldung im Bürgerservice	
bei Frau Silvia Maier 
bis Donnerstag, 5. Jänner 2024, 17 Uhr.

	■ Christbaumschmuck entfernen  
Es werden nur Christbäume ohne Lametta 
und Christbaumschmuck mitgenommen. 

	■ Abholung erfolgt nur mit Anmeldung

Die Abholung erfolgt in der KW 2. Legen Sie 
dazu bitte Ihren Christbaum für die Abholung 
auf den Mülltonnenabholplatz vor Ihrem Haus. 

  Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
Ihr Ansprechpartnerin im Bürgerservice
Silvia Maier
 +43 7663 255 DW 31
  silvia.maier@steinbach-attersee.ooe.gv.at

WINTERDIENST 
2023/2024 
Wichtige Hinweise für eine reibungslose 
Schneeräumung in Ihrer Straße

Die Schneeräumung auf öffentlichen Verkehrsflächen ist eine 
zentrale Aufgabe unserer Gemeinde. Um einen möglichst 
reibungslosen Winterdienst sicherstellen zu können, ist Zu-
sammenarbeit und Verständnis der Bevölkerung notwendig.

So trägt jeder für einen sicheren und gut 
geräumten öffentlichen Raum bei:

	■ Parken: Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug in den Winter-
monaten so, dass Räum- und Streufahrzeuge problemlos 
passieren können. Dadurch ermöglichen Sie einen effizi-
enten Winterdienst in Ihrer Umgebung.

	■ Müllentsorgung: Vermeiden Sie das Abstellen von gel-
ben Säcken, Altpapiertonnen oder Restmüll auf Ver-
kehrsflächen oder Gehwegen. Dies beeinträchtigt 
nicht nur die Straßennutzung und Fußgänger, son-
dern behindert auch die Arbeit des Winterdienstes. 
Zudem können zugeschneite Müllsäcke vom Schnee-
pflug mitgerissen und beschädigt werden, was nach der 
Schneeschmelze zu Ärgernissen bei den Liegenschafts-
eigentümern führt.

Die Gemeinde Steinbach am Attersee und die verantwort-
lichen Personen für die Schneeräumung, Herr Albert Zopf 
und Herr Hans Stadler sowie Herr Christian Fürthauer für 
die Splittstreuung, setzen sich nach Kräften dafür ein, die 
öffentlichen Straßen und Wege bestmöglich zu räumen 
und mit Splitt zu streuen. Dennoch kann es in Einzelfällen 
vorkommen, dass Schneereste vor Einfahrten liegen blei-
ben. Wir bitten Sie daher, diese gelegentlich selbst zu ent-
fernen, um einen reibungslosen Zugang zu Ihrer Einfahrt zu 
gewährleisten.

Maschinenring ist Ansprechpartner

Die Schneeräumung in unserer Gemeinde wird bereits seit 
über 20 Jahren vom Maschinenring durchgeführt. Bei etwai-
gen Problemen oder Anliegen bitten wir Sie daher, direkt 
den Maschinenring Salzkammergut unter der Telefon-
nummer 059 060 465 zu kontaktieren. 
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Weitere Bewilligungen

Oftmals reicht eine Baubewilligung seitens der Gemeinde 
nicht aus. Im Atterseeuferbereich bis 500 m landeinwärts 
sowie im 50 m Bachbereich ist zusätzlich eine naturschutz-
rechtliche Bewilligung seitens der BH Vöcklabruck zu  
erlangen. Genaue Informationen und Ausnahmeregelungen 
erhalten Sie bei uns im Bauamt.

Wasser-, Kanalanschlussgebühren

Unser Tipp: Bei der Finanzplanung für einen Neu-
bau oder Zubau von mehr als 150 m² sollten Sie auch 
die Gebühren für Wasseranschluss, Kanalanschluss 
sowie den Verkehrsflächenbeitrag berücksichtigen. 
Die genauen Gebührensätze können Sie auf unserer Webseite 
abrufen oder im Bürgerservice anfragen.

Verkehrsflächenbeitrag

Der Verkehrsflächenbeitrag richtet sich nach der Größe des Grund-
stückes. Die Berechnungsdarstellung ist in der Oö Bauordnung 
§20 nachgelesen werden. Gerne können wir vorab den Verkehrs-
flächenbeitrag für das zu bebauende Grundstück berechnen. 

Förderung

Seit 1.09.2023 gibt es eine Finanzstütze des Landes OÖ in Form 
einer Wohnbauförderung, die einen Zuschuss zum Fixzins-
satz gewährt. Diese Wohnbauförderung ist bei der HYPO OÖ 
erhältlich. Gefördert wird der Neubau eines Hauses und der 
Kauf von Eigentumswohnungen.
Für Sanierungen ist die Sanierungsförderung des Landes OÖ 
auch eine Möglichkeit, um einen Zinszuschuss zur Finanzie-
rung zu bekommen.

Kostenlose Beratung

Nutzen Sie unsere monatlichen kostenlosen Bauberatungs-
termine auf der Gemeinde zusammen mit Sachverständigen 
und Bauamtsleiter Martin Gebetsroither.

Leitfaden für 
Bauprojekte
Von der Planung zur Bewilligung
FOTOS UND BERICHT: BAUAMT GEMEINDE STEINBACH AM ATTERSEE

Bauinformationen in digitaler Form

Für die Bearbeitung ist es notwendig, dass Pläne und Bau-
beschreibungen sowohl in Papierform als auch in digita-
ler Form, sprich im Format PDF, eingebracht werden. Beim 
Energieausweis reicht es, wenn er unterschrieben digital (zB 
unterschrieben und eingescannt) bei der Gemeinde eintrifft. 
Für die Vorprüfung ist ein Maßstabsplan als PDF ausreichend. 
Die Reihung der Vorprüfungspläne und der Verhandlungen 
richtet sich nach dem Eingang der vollständigen Unterlagen. 

Begutachtung 
der Vorprüfungspläne

Einmal im Monat kommen die Bausachverständigen für 
einen halben Tag auf die Gemeinde. Zwischen den Bauver-
handlungen werden die Vorprüfungspläne, nach Eingangs-
datum gereiht, begutachtet. Möglicherweise können aus Zeit-
gründen nicht alle Vorprüfungspläne begutachtet werden, 
diese werden beim nächsten Termin vorgereiht.

Bauplatzbewilligung

Vor der Erteilung der Baubewilligung wird überprüft, ob eine 
Bauplatzbewilligung für das Grundstücks vorliegt. Diese ist 
für die Baugenehmigung unerlässlich und kann zusätzliche 
Vorgaben für die Gestaltung des Bauwerks enthalten. Eben-
so können Einschränkungen in Bezug auf die Widmung des 
Grundstücks die Bauweise beeinflussen.

Bauverhandlung

Die Ladung zur Bauverhandlung muss den Nachbarn zwei 
Wochen vor dem Termin zugestellt sein. Dabei wird auch 
der Zustellversuch und die Hinterlegung des RSB-Briefes als 
zugestellt gewertet. Wenn eine Stellungnahme abgegeben 
werden möchte, ist diese schriftlich mindestens einen Tag vor 
der Bauverhandlung beim Gemeindeamt einzubringen. Mög-
lich ist auch eine mündliche Eingabe bei der Bauverhandlung. 
Diese muss diktiert werden, um sie in der Verhandlungsschrift 
aufzunehmen. Auch die Eingabe muss auf der Niederschrift 

unterschrieben werden. Wenn Sie bei der Bauverhandlung 
nicht teilnehmen, oder sich während der Bauverhandlung 
entfernen und keine Stellungnahme abgeben, haben Sie die 
Parteistellung verloren und stimmen dem Bauvorhaben zu. 
Falls Sie bei der Bauverhandlung verhindert sind, können Sie 
eine Vertretung bevollmächtigen. 

Baubescheid

Nach der Bauverhandlung wird der Baubescheid erstellt. 
Achtung: dieser ist erst vier Wochen nach Zustellung rechts-
kräftig, erst nach Rechtskraft kann mit dem Bau begonnen wer-
den. Um früher zu beginnen, kann in Ausnahmefällen auch ein 
Rechtsmittelverzicht des Bauherrn unterschrieben werden.

Baubeginn

Bei Baubeginn ist das Formblatt "Meldung Baubeginn" und 
"Bauführermeldung" –  beides wird mit dem Baubescheid zu-
gestellt – auszufüllen und auf dem Gemeindeamt abzugeben. 
Ebenso der Bauplan der auf der Gemeinde aufliegt vom Bau-
führer zu unterfertigen!

Fristen

Bitte auch beachten, dass eine Baubewilligung nach 3 Jahre ab 
Rechtskraft des Bescheides erlischt, wenn in diesen Zeitraum 
nicht mit dem Bau begonnen wird. Zudem ist ab Baubeginn 
das Bauvorhaben innerhalb von 5 Jahren fertigzustellen. 

Fertigstellung

Nach der Fertigstellung ist jedes Haus verpflichtend mit einer 
Hausnummerntafel zu versehen. Diese kann gerne bei der Ge-
meinde bestellt werden. Auch wenn eine bestehende Haus-
nummerntafel nicht mehr lesbar ist, können Sie sie bei der 
Gemeinde nachbestellen.

Erhöhung der Ortstaxe

Das Land Oberösterreich erhebt auf die Nächtigung 
in einer Gästeunterkunft eine Abgabe, die sogenannte 
Ortstaxe.
Mit 01. November 2023 tritt die zweite Oö. Ortstaxen-
Festsetzungsverordnung in Kraft. Mit dieser Verordnung 
wurde die Ortstaxe gem. § 48 Oö. Tourismusgesetz 2018 
von € 2,20 auf € 2,40 erhöht. Die Erhöhung der Ortstaxe 
wirkt sich auch auf die Freizeitwohnungspauschale aus.

Alle 5 Jahre wieder
WASSERZÄHLERTAUSCH
Zur Messung des Wasserverbrauches wird von der Ge-
meinde in jedem Wohnobjekt ein Wasserzähler eingebaut. 
Die Gemeinde muss entsprechend den Bestimmungen 
des Eichgesetzes diesen in periodischen Abständen (alle 
5 Jahre) austauschen.
Bei Fälligkeit werden Sie darüber informiert und wir er-
suchen Sie, in dieser Zeit im genannten Objekt anwesend 
zu sein und vorzusorgen, dass der Wasserzähler frei zu-
gänglich ist! Ist es Ihnen nicht möglich, beim Termin an-
wesend zu sein, so stellen Sie bitte sicher, dass eine ent-
sprechend bevollmächtigte Vertretung anwesend ist.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
Ihr Ansprechpartner im Bauamt
Bauamtsleiter Martin Gebetsroither
 +43 660 401 66 49

  martin.gebetsroither@steinbach-attersee.ooe.gv.at

	‣ Dies sind Informationen, es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. Weiteren 
Auflagen oder Forderungen der Behörden wird nicht vorgegriffen! 

©
PIXABAY

©
PIXABAY

©
ADO

BE
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Steinbach am Attersee 
tritt Klimabündnis 
Oberösterreich bei
BILD UND TEXT: PRESSEAUSSENDUNG KLIMABÜNDNIS OÖ

Beim diesjährigen Klimabündnis Jahrestreffen in 
Steyr wurde Steinbach am Attersee als neues Mit-
glied in die Vereinigung aufgenommen. Über 300 Ge-
meinden, knapp 950 Betriebe und über 300 Bildungs-
einrichtungen aus ganz Oberösterreich sind bereits Teil 
des Klimabündnis-Netzwerks, das sich für den Klima-
schutz und einen nachhaltigen Lebensstil engagiert. 
Beim jährlichen Klimabündnis Mitgliedertreffen werden 
Gemeinden, Städte, Betriebe und Schulen über aktuel-
le Rahmenbedingungen informiert, um Chancen punkte 
Klimaschutz noch besser zu nutzen.

Förderungen wahrnehmen und gezielt in 
Klimaschutzmaßnahmen investieren

Der Schwerpunkt des diesjährigen Klimabündnis-Treffens 
war unter dem Motto „Fördermillionen für die Klima-
wende“. Expert:innen informierten über Klimaschutz 
Fördermöglichkeiten von Bund und Land. Positive Um-
setzungsbeispiele aus den Gemeinden zeigten schließlich, 
wie die geförderte Klimaschutzmaßnahmen in der Praxis 
aussehen können.

Vorsorge-Check 
für die Gemeinde: 
Naturgefahren im 
Klimawandel
BILD UND TEXT: REINHARD BRIX, PRESSEAUSSENDUNG KLIMABÜNDNIS OÖ

Am 13. November 2023 fand der "Vorsorge-Check Natur-
gefahren im Klimawandel" in Steinbach am Attersee mit 
Vertreter:innen der Gemeinde, der Feuerwehr und der 
Wildbach- und Lawinenverbauung (WLV) statt.

Der vom Land OÖ geförderte Check wurde vom Klima-
bündnis Oberösterreich und dem Elementarschaden Prä-
ventionszentrum organisiert und durchgeführt. Dabei 
konnten gemeinderelevante Naturgefahren besprochen 
und Ideen zur „Anpassung an den Klimawandel“ ge-
sammelt werden.

Eine Maßnahmenliste ist in Ausarbeitung. Die Gemeinde 
wird weiterhin über Tätigkeiten diesbezüglich informieren.

Klimalandesrat Stefan Kaineder  
überreichte mit GF Norbert Rainer und 
Katharina Seebacher vom Klimabündnis 
-Vorstand die Urkunde an die Gemeinde 
Steinbach am Attersee, vertreten von 
Bgmin Nicole Eder sowie Silvia Schiemer,  
Birgit Hofstätter und Alexander Brix

v.l.: Reinhard Brix (Klimabündnis OÖ), AL Helmut Auer-
bach, Florian Linko (Wildbach und Lawinenverbauung) 
Bgmin Nicole Eder, Stephan Spalt (Gemeindevorstand Die 
Grünen), Mathias Laudacher (Elementarschaden Präven-
tionszentrum), Vzbgm. Albert Zopf, HBI Thomas Gaigg, 
Bauamtsleiter Martin Gebetsroither Neue E-Ladestationen

Gemeinderat beschließt Errichtung
von neuen E-Ladestationen

TEXT: GEMEINDE STEINBACH AM ATTERSEE

Drei Standorte in der Gemeine Steinbach werden mit neuen E-
Ladestationen für PKW und Bikes ausgestattet.
Als wegweisende Initiative für E-Mobilität in Steinbach hat der 
Gemeinderat beschlossen, mehrere Ladestationen zu errichten. 
Die Errichtung dieser Ladestationen markiert einen bedeutenden 
Schritt in Richtung umweltfreundlicher Mobilität.

Die Standorte werden bis Ende des Jahres im Gemeinde-
gebiet strategisch platziert, um eine bequeme Erreichbarkeit 
für Elektrofahrzeugbesitzer sicherzustellen. Jeweils zwei Lade-
stationen werden von der Firma eww-Anlagentechnik aus Wels 
am öffentlichen Parkplatz bei der Steinbach~Halle in Seefeld und 
beim Parkplatz Weissenbach installiert. Beim Dorfzentrum wer-
den vier moderne E-Ladestationen errichtet. Die Ladestationen 
sind nutzerfreundlich gestaltet und akzeptieren verschieden 
Zahlungsmethoden, um eine einfache Nutzung sicherzustellen. 
Der Tarif wurde mit 49 Cent je kWh vom Gemeinderat festgelegt. 
Zusätzlich zu diesen PKW Ladestationen werden auch Lade-
stationen für E-Bikes eingerichtet. Die Gemeinde Steinbach am 
Attersee freut sich, mit diesem Projekt einen weiteren Schritt 
unternommen zu haben, um die kommunale, umweltfreundliche 
und touristische Infrastruktur zu stärken.

So senken 
Sie Ihre 
Energiekosten 

Niedriger Energieverbrauch bei viel Wohn-
komfort - so erträumen sich Häuslbauer und 
Sanierer ihr Zuhause. Der OÖ Energiespar-
verband bietet als zentrale Anlaufstelle für 
Energiefragen dazu ein umfassendes Ange-
bot an Energie- und Förderinformation und 
individueller Beratung. 

Kostenlose Förderberatung
mit Vortrag in Steinbach

Am 15. Februar 2024 um 18:30 Uhr wird 
der OÖ Energiesparverband in unserer Ge-
meinde produktunabhängig und kostenlos 
über Energiespar-Maßnahmen, klimafreund-
liches Heizen, Photovoltaik, über Energie-
fragen beim Wohnen, Bauen & Sanieren und 
Energieförderungen informieren.

Sie erhalten wertvolle Tipps und wichtige  
Informationen, um Ihre Energiekosten zu 
senken, erneuerbare Energie zu verwenden 
und wie Sie mit welche Förderungen Geld 
sparen können. 

Merken Sie sich den Termin gleich jetzt vor!
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BODENSCHWELLE 
BEIM DORFZENTRUM
Geschwindigkeitsbegrenzung für mehr 
Schutz vor der Schule und am Spielplatz

In den vergangenen Jahren wurde festgestellt, dass zahl-
reiche Fahrzeuge die nicht-öffentliche Durchfahrt zwi-
schen Volksschule und Dorfzentrum mit überhöhter Ge-
schwindigkeit nutzen.
Durch eine Bodenschwelle würden die Fahrer gezwungen, 
ihre Geschwindigkeit zu reduzieren. Dies ist besonders wich-
tig, um die Sicherheit von Kindern, Besucher von Gemeinde, 
Arzt, Tourismus, Pizzeria und Fußgängern zu gewährleisten. 
Darum wollen wir erinnern, dass der Gemeinderat in der Sit-
zung am 21. September 2006 beschlossen hat, das damali-
ge Teilstück „Durchfahrt beim GH Fürthauer zum Bader" als 
Gemeingebrauch für die Errichtung des Dorfzentrums auf-
gehoben hat. Diesbezüglich wurde am 9. Mai 2006 bei einem 
Informationsabend für Anrainer die Situation erläutert.
Der Gemeinderat fasste anschließend folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat möge den Bewohnern der von der Groß-
almstraße und dem Steinbach eingeschlossenen Siedlung 

oberhalb der Liegenschaft „Dorfzentrum“, jedenfalls 
während der Wintermonate November bis März, die Mit-
benützung der Feuerwehrzufahrt zwischen Dorfzentrums-
gebäude und der Volksschule gestatten.  

Errichtung für Frühjahr geplant

Mit der für das Frühjahr geplanten Errichtung einer Boden-
schwelle zwischen Dorfzentrum und Volksschule wird 
eine verkehrsberuhigende Maßnahme gesetzt und auf-
merksam gemacht, dass dies keine öffentlich gewidmete 
Straße für den Gemeingebrauch ist. 

Digitalisierung 
für Steinbach
Gemeinde setzt sich für 
den Breitbandausbau ein

Der Breitbandausbau soll nicht nur 
das tägliche Leben der Bewohner ver-
bessern, sondern auch die Region als 
attraktiven Lebens- und Wirtschafts-
standort stärken und die digitale Kluft 
zwischen städtischen und ländlichen 
Gebieten überbrücken. 
Die technologische Infrastruktur muss 
mit modernster Glasfaser-Techno-
logie ausgestattet werden, um eine 
zuverlässige und leistungsstarke  
Internetverbindung zu gewährleisten. 
Der Gemeinderat betonte in seiner  

 

Sitzung aufgrund der großen Interessens-
bekundungen der Bewohner die Not-
wendigkeit des Breitbandausbaus für die 
vielen noch nicht aufgeschlossenen Orts-
teile von Steinbach. Daher organisiert 
die Gemeinde gemeinsam mit den be-
troffenen Bewohnern und Breitband OÖ 
eine mögliche finanzielle Variante für 
diesen Ausbau.

Großes Interesse  
in der Bevölkerung

Man wird sich gemeinsam mit Breit-
band  OÖ, dem Land OÖ und mit  
zusätzlichen möglichen Fördergebern 
bemühen, den Zugang zu digitalen Res-
sourcen zu ermöglichen. Die weiteren 
Gespräche mit Breitband OÖ als  
zuständiges Unternehmen für die 

Ortsteile Berg, Unterfeichten, Ober-
feichten und Kienklause finden im  
Dezember statt. Zusätzlich werden 
im Jahre 2024 die Gespräche für eine  
Planung mit den Betroffenen und  
Interessenten der anderen Ortsteile in 
Steinbach fortgeführt.

Mehr Sicherheit für Kinder und Dorfzentrums-Besucher

Erste Visualisierung des "Steinbach-Halle"-Logos
am Eingang auf der Westseite

Breitband-Infrastrukturausbau für 
schnellere und stabile Verbindungen 

Notwendige Dach- und 
Fassadensanierung
Gemeinderat beschließt Renovierung
der Sporthalle

Der Gemeinderates hat im September 2023 die Aufträge für 
die Dach- und Fassadensanierung der Sporthalle einstimmig 
beschlossen. Diese notwendige Renovierung stellt nicht nur 
sicher, dass die Sport- bzw. Eventhalle weiterhin sicher und 
funktional genutzt werden kann, sondern trägt auch zur Wert-
erhaltung und Attraktivität des gesamten Komplexes bei. 

Die Sporthalle ist seit der Errichtung durch die „Wirte- 
Gemeinschaft“ ein zentraler Ort für sportliche Aktivitäten in der 
Gemeinde und wird  von anderen regionalen Vereinen eben-
falls stark genutzt. Mit der Sanierung wird die Steinbach~Halle 
den Anforderungen an moderne Standards und Energie-
effizienz gerecht.

Aufträge an regionale Firmen

Die Aufträge wurden für die Zimmerarbeiten des Daches an 
Zopf Holzbau GmbH aus Aurach am Hongar in der Höhe von 
mehr als 97.000 Euro vergeben sowie Spengler- und Dachein-
deckung an die Firma Reitinger Dach GmbH in der Höhe von 
über 93.000 Euro. Die Erneuerung der Fassade wurde ebenfalls 
an Zopf Holzbau GmbH in der Höhe von 40.000 Euro vergeben. 

Finanzierungsplan

Somit wurde folgender Finanzierungsplan abgestimmt mit 
dem Land OÖ vom Gemeinderat beschlossen: 

Projektkosten / netto	 236.500 Euro
Landesmittel Sport 	 59.000 Euro
Bedarfsmittel Land OÖ 	 61.500 Euro
Eigenmittel Sportverein 	 5.000 Euro
Gemeinde Steinbach Rücklagen 	 111.000 Euro

Diese Maßnahme zeigt das Engagement der Gemeinde für die 
Sportinfrastruktur und unterstreicht ihre Bestrebungen, den 
Bürgern, Sportverein und Freizeitsuchenden moderne und  
sichere Einrichtungen bereitzustellen. 

KURZ NOTIERT: 
	■ Vertrag über die Verpachtung der Sporthalle 

wurde im Frühjahr direkt mit dem Steinbacher 
Sportverein vereinbart.

	■ Neue Bezeichnung der Sporthalle von  
Gemeinderat beschlossen:  
Steinbach~Halle "Event, Sport, Kultur"  

	■ Errichtung einer PV-Anlage mit Speicher und  
Notstromlösung auf dem neuen Dach der  
Steinbach~halle. Die KPC förderte diese 
Errichtung mit 35%. Investition wurde bereits 
vom Gemeinderat beschlossen. Auftragsvergabe 
und Errichtung erfolgt im Frühjahr 2024.

	■ Die Gemeinde zeigt sich nicht nur umwelt-
bewusst, sondern auch wirtschaftlich voraus-
schauend. Die Investition in erneuerbare 
Energien wird nicht nur zu langfristigen Ein-
sparungen führen, sondern auch die Gemeinde 
unabhängiger von konventionellen Energie-
quellen machen.
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AKTUELLES

Rotes Kreuz 
BILDER UND TEXT: ROTES KREUZ UNTERACH/STEINBACH

Liebe Steinbacherinnen, liebe Steinbacher!
Ein ereignisreicher Sommer für das Rote Kreuz Unterach/
Steinbach liegt hinter uns. Im Juli veranstalteten wir als Dank 
für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen aus allen Spar-
ten ein sehr gelungenes Sommerfest.

Sommerfest mit Wanderpokal-Sieg

Unsere Mitarbeiter:innen Susanna, Patryk und Patrick haben 
sich dafür ein Rahmenprogramm überlegt - in Gruppen ein-
geteilt durften unsere Kolleg:innen bei drei Stationen ihr Kön-
nen rund um den Rettungsdienst zeigen!
Gratulation an Anna und ihre „Jungs“ Martin, Martin und Pa-
trick, sie konnten die meisten Punkte erzielen und gewannen 
somit den Wanderpokal! Den überaus lustigen Nachmittag 
und Abend ließen wir anschließend bei einer gemütlichen 
Grillerei ausklingen. Danke an alle, die einen Teil zu diesem 
schönen Sommerfest beigetragen haben!

Das Rote Kreuz spielerisch kennenlernen

Im August stand das jährliche Seefest an, bei dem wir heuer 
mit großer Freude  erneut die Kinderanimation übernommen 
haben. Auch in diesem Jahr wurde ein umfangreiches Pro-
gramm für die jüngsten Gäste vom Seefest gestaltet. Neben 
einer Hüpfburg, Kinderschminken, Popcorn und einen Bastel-
tisch gab es auch wieder einen Spieleparkour mit diversen, 
vom Jugendrotkreuz selbst gestalteten und gebauten Spielen. 
Nach erfolgreicher Absolvierung der Stationen konnte sich 
jedes Kind ein kleines Geschenk abholen. Regen Andrang fand 
auch die Präsentation eines Rettungswagens. Danke an unse-

re Mitarbeiter:innen, wel-
che sich die Zeit genommen 
haben, um bei diesem Fest 
mitzuwirken!

Zivildiener 
aus Steinbach

Herr Moritz Böhm aus Stein-
bach am Attersee arbeitet 
derzeit als Zivildiener auf 
der Ortsstelle Unterach/
Steinbach.

Nachwuchs

Unser Rot-Kreuz Storch hatte diesen Sommer auch wieder 
einiges zu tun. Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin Michaela 
und ihrem Mann Stefan zum zweiten Sohn Xaver Josef, wel-
cher im Juli zur Welt kam!
Im August durfte er gleich weiterfliegen zu unseren Kollegen 
Lisa und Patrick, wir gratulieren euch zu eurer Tochter Amelie 
Franziska!

Jugendrotkreuz  

Das Jugendrotkreuz wird auch heuer beim Andreas Kirtag 
vertreten sein. Neben den selbstgebastelten Geschenken 
können Sie sich auch über die Tätigkeit im JRK erkundigen. 
Unsere zwei neuen Mitglieder Astrid Pollinger und Julia 
Emeder haben sich vor kurzem dazu entschieden, eine lei-
tende Rolle in der Jugendarbeit des Roten Kreuz Unterach/
Steinbach einzunehmen. Wir freuen uns sehr, dass sie das 
Team rund um Andrea Peer mit voller Kraft unterstützen. 
Willst auch du bei der Jugend mitarbeiten, dann melde dich 
bei unserer Jugendreferentin Andrea Peer unter der Telefon-
nummer 0676 5580619!

Einladung zur Schnupper-Jugendstunde

Für alle interessierten Kinder findet am 26. Jänner 2024 
von 14 bis 17 Uhr eine Schnupperjugendstunde in der Rot-
kreuzstelle Unterach statt (um Anmeldung wird gebeten: 
andrea.peer@o.roteskreuz.at). Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Das Rote Kreuz Unterach/Steinbach wünscht 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024!
Ihr Ortsstellenleiter Gerald Hollerieder

Erste-Hilfe-Wettbewerb beim Sommerfest

LEBEN IN STEINBACH

NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR STEINBACH

Feuerwehrausflug
BILDER UND TEXT: FEUERWEHR STEINBACH AM ATTERSEE 
FRANZ STADLER/SONJA SCHIEMER

Am 21. und 22. Oktober 2023 fand nach langer Zeit wieder 
ein Feuerwehrausflug statt. Wir haben unser altes Tanklösch-
fahrzeug bei der Feuerwehr Pilisszentiváni Polgárőrség és 
Tűzoltó Egyesület in Ungarn besucht. Es scheint, als ob die unga-
rische Feuerwehr große Freude an unserem alten Fahrzeug hat.

Erfahrungsaustausch und Zusammenarbeit
Der Austausch und die Zusammenarbeit zwischen Feuer-
wehren aus verschiedenen Ländern können dazu beitragen, 
Erfahrungen zu teilen und die Zusammengehörigkeit in der 
internationalen Feuerwehrgemeinschaft zu stärken. Solche 
Besuche fördern auch den kulturellen Austausch und tra-
gen zur Verbesserung der Zusammenarbeit bei Notfällen. 
Wir freuen uns schon, wenn uns die Kameraden:innen aus 
Ungarn in Steinbach am Attersee besuchen kommen. Eine 
spannenden Stadtführung durch die faszinierenden Straßen 
von Budapest rundete den schönen Ausflug ab.

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
Bei der am 3. und 4. November 2023 durchgeführten Über-
prüfung wurden weit über 300 Feuerlöscher inspiziert. 
Der Intervall für die Feuerlöscherüberprüfung sind zwei 
Jahre. Auch heuer mussten leider einige defekte und ab-
gelaufene Feuerlöscher entsorgt werden.

EIN SPANNENDER TAG
BEI DER FEUERWEHR
Wie aufregend, die 4. Klasse der Volksschule Steinbach am 
Attersee hat uns besucht! Es war eine großartige Gelegen-
heit für sie, mehr über die wichtige Arbeit und die Tätigkeiten 
der Freiwilligen Feuerwehr und ihren wertvollen Beitrag 
zur Sicherheit und zum Schutz der Gemeinde zu erfahren.  
Die Jugendfeuerwehr bietet jungen Menschen die Möglich-
keit, wichtige Fähigkeiten zu erlernen und sich aktiv in ihrer 
Gemeinde zu engagieren. 
Es ist schön zu sehen, dass die Kinder so viel Interesse an 
unserer Arbeit zeigten.
Wir hoffen, dass die Volksschulkinder einen spannenden Tag 
bei uns hatten und vielleicht sogar Interesse daran entwickeln, 
der Jugendfeuerwehr beizutreten. Wir haben uns über Euren 
Besuch sehr gefreut!
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NEUES AUS DER NATURPARK VOLKSSCHULE STEINBACH

Schule macht Spass
BILDER UND TEXT: DIR. ELISABETH FELGITSCHER

DIE ERSTKLÄSSLER:INNEN IN DER LÖWENKLASSE
Mit 47 Kindern und 8 Pädagoginnen sind wir wieder gut in das neue 
Schuljahr gestartet. Besonders begrüßen möchten wir unsere Erst-
klässler und Erstklässlerinnen in der Löwenklasse.  

MUSIKALISCHE
AUFFÜHRUNG

Die Kinder unserer Schule, die 
die Musikschule Fröhlich be-

suchen, spielten uns etwas vor. 

AUSFLUG ZUM STEHRERHOF
Unsere 3. Klasse besuchte das 
Freilichtmuseum Stehrerhof in 
Neukirchen an der Vöckla und 
durften die Tätigkeiten von vie-
len ihrer Großeltern und Urgroß-

eltern hautnah erleben. 

FÜR DEN SCHULWECHSEL
 VORBEREITEN 

Für die Kinder der 4. Klasse wird 
es bald Zeit sich für die nächste 

Schule zu entscheiden. Um sich 
von der Naturparkmittelschule 

in Schörfling ein Bild zu machen, 
besuchten wir diese gemeinsam am 

Tag der offenen Tür.

50. JAHRE KINDERGARTEN 
STEINBACH AM ATTERSEE
Im Oktober feierte der Kindergarten des Sozialhilfever-
bandes Vöcklabruck ein beeindruckendes Jubiläum -  
50 Jahre Engagement für die Entwicklung von Kindern und 
ihre Vorbereitung auf die Herausforderungen des Lebens. Zu 
dieser Feierlichkeit besuchte unser Bezirkshauptmann Dr. Jo-
hannes Beer und Bgmin Nicole Eder den Kindergarten, um ge-
meinsam auf eine reiche Geschichte zurückzublicken und die 
Erfolge des Kindergartens Steinbach zu feiern.

Die Feierlichkeiten begannen mit einer herzlichen Begrüßung 
durch die Kindergartenleiterin Katharina Egger, die die An-
wesenden dazu ermutigte, die Reise des Kindergartens von 
den bescheidenen Anfängen bis zur heutigen Blüte zu würdi-
gen. Ein besonderer Fokus lag auf der kontinuierlichen Hin-
gabe der engagierten Pädagoginnen und Helferinnen in den 
beiden Kindergartengruppen, die im Laufe der Jahre Genera-
tionen von Kindern geprägt haben.

Ein Höhepunkt der Feier war sicherlich die Aufführung der 
Kindergartenkinder, die mit einem bunten Programm aus Lie-
dern begeisterten. Die Feier endete mit einer Torte, die von der 
Küche der Kindervilla liebevoll zubereitet und gestaltet wurde.

BEZIRKSHAUPTMANN DR. BEER 
WÜRDIGTE DAS ENGAGEMENT
Die 50-Jahr-Feier des Kindergartens war nicht nur eine Ge-
legenheit, die Vergangenheit zu würdigen, sondern auch ein 
Blick in eine vielversprechende Zukunft. Der Bezirkshaupt-
mann und Obmann des Sozialhilfeverbandes als Rechtsträger 
betonte das Bestreben, den Kindergarten als einen Ort der 
Liebe, des Lernens und der Unterstützung für kommende  
Generationen zu erhalten.

AKTUELLES AUS DEM

Naturpark-
Kindergarten 
Steinbach am Attersee
BILDER UND TEXT: SHV KINDERGARTEN

Der Kindergarten und die Nachmittagsbetreuung sind sehr 
gefragt. Am Vormittag besuchen dreißig Kinder in zwei 
Gruppen den Kindergarten. In der Nachmittagsbetreuung 
sind 22 Kinder angemeldet, darunter zwölf Volksschul-
kinder und zehn Kindergartenkinder, die je nach Bedarf 
an verschiedenen Tagen teilnehmen.

HALBTAGSKINDERGARTEN
UND NACHMITTAGSBETREUUNG
Unser Kindergarten wird als Halbtagskindergarten von
07:00 bis 12:30  bzw. 13:00 Uhr mit Mittagessen geführt. 
Ab 11:30 Uhr haben Kindergarten- und Schulkinder 
die Möglichkeit, die flexible Nachmittagsbetreuung bis 
16:30 Uhr zu besuchen. 

„DER KASPERL IST DER NATUR AUF DER SPUR“
Unser heuriges Jahresthema lautet: „Der Kasperl ist der 
Natur auf der Spur“.  Wir verbringen viel Zeit in der Natur 
und erkunden so mit allen Sinnen unser Umfeld. Besonders 
den Wald besuchen wir regelmäßig, wo uns auch der Kas-
perl immer begleitet.

BARFUSSWEG IM KINDERGARTEN
Heuer haben wir gemeinsam mit den tüchtigen Kindern, 
dem Naturpark-Geschäftsleiter DI Clemens Schnaitl und vie-
len fleißigen Eltern einen Barfußweg angelegt – herzlichen 
Dank dafür! Ein Barfußweg ist eine tolle Möglichkeit, Gleich-
gewichts- und Koordinationsfähigkeiten zu entwickeln, die 
Sinne anzuregen und verschiedenste Naturmaterialien ins 
Spiel miteinzubeziehen. 

ANMELDUNG 2024/25
Für Anmeldungen im Kindergarten bzw. für die Nach-
mittagsbetreuung für das Kindergartenjahr 2024/25 bitte im 
Kindergarten Steinbach melden.
NATURPARK-KINDERGARTEN STEINBACH
 +43 7663 305 10
 kindergarten.steinbach@shvvb.at

50. Geburtstag des Kindergarten mit Besuch von Bezirkshaupt-
mann Dr. Johannes Beer und Bürgermeisterin Nicole Eder.

BILDUNG - LEBEN IN STEINBACH

Neuer Schutzwald- 
Lehrpfad am 
Nikoloweg eröffnet
TEXT: GEMEINDE STEINBACH AM ATTERSEE

Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schü-
lern der 3. und 4. Klassen der Volksschule sowie 
Vertretern der Gemeinde, Landesforstdienstes, 
Oberösterreichischen Bundesforste, des Natur-
park Attersee-Traunsee und Bundesforschungs-
zentrums für Wald wurde der neue Schutzwald-
lehrpfad am Nikoloweg feierlich eröffnet und 
auch gleich erkundet.

Der rund 3 Kilometer lange Lehrpfad entlang des 
Nikoloweges von Forstamt nach Weissenbach führt 
durch den Schutzwald. Insgesamt 20 Lehrtafeln sol-
len auf die Wichtigkeit eines intakten Waldes beim 
Schutz vor Naturgefahren aufmerksam machen.

Biber Berti und Eule Gustl
führen durch den Schutzwald

Um vor allem Kinder für den Lehrpfad zu begeistern, 
erklärt der Naturgefahrenexperte „Biber Berti“ ge-
meinsam mit der "Eule Gustl", dem Maskottchen 
der Atterseeregion, die Inhalte spielerisch und mit 
einfachen Worten.
Der neu gestaltete Waldlehrpfad ist für Einheimische 
wie Touristen ein schönes und Ausflugsziel. 
Unser Tipp: Machen Sie Ihren Ausflug zu einem be-
sonderen Erlebnis und kombinieren Sie die Wan-
derung von Steinbach nach Weißenbach mit einer 
Schifffahrt retour nach Steinbach (Fahrpläne auf 
www.atterseeschifffahrt.at)
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AKTUELLES AUS DER

Naturpark Mittelschule 
Schörfling	
BILDER UND TEXT: NMS SCHÖRFLING 

KREBSHILFE-
LAUF 2023

Auch heuer nahmen 
im September wie-
der alle Schülerinnen 
und Schüler der NMS 
Schörfling am Krebs-
hilfelauf teil. Dabei 
schafften die Läufer 
insgesamt sensatio-

nelle 1065 Runden auf unserem Schulgelände und konnten 
damit rund 3.300€ Euro „erlaufen“. Tatkräftige Unterstützung 
bekamen die Mädchen und Burschen auch von Frau Sauer von 
der oberösterreichischen Krebshilfe und von Herrn Pommer 
von der Gesunden Gemeinde Schörfling. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden! 

SCHULPROJEKT 
MIT LENZING

Im September starte-
ten die 3. und 4. Klas-
sen mit einem 5-wö-
chigen Schulprojekt in 
Kooperation mit der 
Firma Lenzing. 
Science pool, ein Ver-

ein zur Förderung des wissenschaftlichen Interesses von 
Kindern und Jugendlichen, schickte uns dafür eine Wissen-
schaftsvermittlerin, welche das Projekt begann und die Hinter-
grundinfos für die Schüler und Schülerinnen lieferte. 
Zwei Proben, Tücher ähnlich den handelsüblichen Feucht-
tüchern, wurden an die Schüler und Schülerinnen ausgeteilt. 
Mit einem großen Unterschied: eine Probe wurde aus Holz-
fasern hergestellt, während die andere Probe aus Erdöl her-
gestellt wurde, somit quasi aus Kunststoff besteht. Diese Pro-
ben wurden untersucht, beispielsweise hinsichtlich Gewicht, 
Aussehen und Reißfestigkeit. Anschließend wurden sie im 
Schulgarten eingegraben. Nun werden sie wöchentlich wieder 
ausgegraben und auf ihre Abbaubarkeit untersucht.

ERSTE HILFE 
KURS

Sehr interessant und 
lehrreich war der 16h-
Erste-Hilfe-Kurs für 
unsere 4. Klassen, der 
gleich zu Schulbeginn 
an unserer Schule ab-
gehalten wurde.
Kleinere Verletzungen 

wie Schürf- und Schnittwunden waren dabei ebenso Thema 
wie Atem-Kreislaufstillstand oder Kopfverletzungen.

BERUFSORIENTIERUNG
Anfang Oktober fuhren die beiden 4. Klassen zur Berufs-
informationsmesse nach Wels, wo sich die Schüler/innen 
einen vielfältigen Einblick in die Welt der Lehrberufe und 
Schulen machen konnten.
Weiters fand in der Schule die Potenzialanalyse statt.  Das ist 
ein dreistündiger, anspruchsvoller Berufsinteressenstest.  Mit 
Hilfe von verschiedenen Testverfahren wird ein Profil über die 
individuellen Interessen, Neigungen, Stärken, Begabungen und 
Persönlichkeitsmerkmale jedes Schülers/jeder Schülerin erstellt. 
Nach der Auswertung kam es auch schon zu einem individuellen 
Beratungsgespräch mit Eltern, Schülern und einer Psychologin, 
wo die Testergebnisse besprochen und mögliche Berufsfelder 
bzw. Aus- und Weiterbildungswege besprochen wurden.
Bei den Schnuppertagen lernten die Schülerinnen und Schü-
ler in verschiedenen Betrieben näher kennen und bekamen 
einen Einblick in eine Vielzahl von Berufen. 
Ein Dank gilt allen Betriebe und Schulen, die unseren Mädels 
und Burschen diese Schnuppertage jedes Jahr ermöglichen.

 GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Jause 
von zu Hause

QUELLE: HTTPS://WWW.GESUNDES-OBEROESTERREICH.AT/4624_DEU_HTML.HTM

Neben Heften und Stiften darf in der Schultasche die Jause nicht fehlen. 
Sie gibt Ihrem Kind Kraft und Energie, die es für den anstrengenden Schul-
alltag braucht. Wer Frühstück und Jause verweigert, wird bald müde und 
kann dem Unterricht schwerer folgen.

DIE "GROSSEN 4" DER GESUNDEN JAUSE
Zur gesunden Schuljause dürfen die "Großen 4" nicht fehlen! Dazu zählen 
Getreideprodukte wie Brot oder Müsli, Milch und Käse, ein Stück Obst und 
Gemüse sowie ein Getränk.

BROT UND CO:
	■ Eine dicke Schnitte Brot, dafür den Belag dünner halten
	■ Müsli bietet eine gute Abwechslung
	■ Semmel und Weißbrot sollen die Ausnahme sein.

MILCH UND KÄSE:
Am besten bevorzugt man fettarme Sorten:
	■ (Frisch)Käse, Topfen
	■ Joghurt, Milch
	■ Süße Milchsnacks und -riegel enthalten oft wenig Milch, dafür viel Zucker. 

Sie gelten daher als Naschereien

OBST UND GEMÜSE:
	■ gehören zu jeder Jause dazu
	■ machen die Jause bunt

GETRÄNKE:
	■ (Mineral)Wasser ist gesund
	■ Früchte- oder Kräutertee (ungezuckert bis leicht gesüßt)
	■ Limonade, Fruchtsäfte sowie -nektare und Sirupe enthalten viel Zucker: 

Auf alle Fälle mit Wasser gut verdünnen!
	■ Eistee und Cola-Getränke enthalten viel Zucker und Koffein.

REZEPT TIPP	

ADVENTSCHNITTEN
REZEPT: HTTPS://WWW.GESUNDES-OBEROESTERREICH.AT/357_DEU_HTML.HTM

ZUTATEN: 
5 dag Margarine
3 dag Staubzucker
2 Eier
10 dag dunkle Kuvertüre
Salz
3 dag Kristallzucker
1 Pkg. Vanillezucker
8 dag Vollkornmehl
5 dag Walnüsse gerieben
3 EL Milch
RUMGLASUR: 
10 dag Staubzucker
2 EL Rum 80%
5 dag gehackte Haselnüsse zum  
Bestreuen

ZUBEREITUNG:
	■ Margarine mit Staubzucker schaumig 

rühren und die Dotter nach und nach 
zugeben.

	■ Schokolade in der Mikrowelle 
schmelzen und unterrühren.

	■ Eiklar mit Salz zu Schnee schlagen, 
Kristall- und Vanillezucker ein-
schlagen und unter die Masse heben.

	■ Mehl mit Walnüssen vermengen und 
ebenfalls unterziehen.

	■ Masse auf ein mit Backpapier aus-
gelegtes Blech ca. 2 cm hoch strei-
chen und auf mittlerer Schiene bei 
200°C ca. 18 min backen.

	■ Für die Glasur den Zucker mit Rum 
verrühren und gleichmäßig auf dem 
warmen Gebäck auftragen 

	■ Den Kuchen mit einem scharfen 
Messer in 4x4 cm große Stücke 
schneiden und mit gehackten Hasel-
nüssen bestreuen.

Vollkornweckerl 
als schmack-
hafte Jause 
zwischen-
durch.
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NEUES VOM STEINBACHER VEREINSLEBEN

Stoabocha Teifisloch Perchten
NEUER VEREIN IN STEINBACH

LEBEN IN STEINBACH

BILDER/TEXT: STOABOCHA TEIFISLOCH PERCHTEN

Der Verein wurde im heurigen Früh-
jahr ordnungsgemäß eingetragen und 
mit Statuten gegründet. Mit Obmann 
Sebastian Auerbach, Stellvertreter Max 
Lüzlbauer und Kassier Christoph Lublas-
ser wurde der neue Verein zur Pflege 
von Tradition und Brauchtum ins Leben 
gerufen. 

ERSTE AUFTRITTE
Der Name „Stoabocha Teifisloch Perch-
ten“ bezieht sich auf das Teufelsloch im 
Höllengebirge.
Mit handgeschnitzten Masken, Fellen und 
selbstgeschmiedeten Glocken hat unsere 
Perchtenpass schon heuer bei einigen 
Läufen, wie zB in Unterach, St. Georgen 
und Abersee ihre ersten Auftritte. Stolz 
können wir verkünden, dass unser Ver-
ein aktuell 25 Mitglieder hat. Über wei-
tere Mitglieder und Unterstützer freuen 
wir uns sehr und rufen alle Interessierten 
dazu auf, sich aktiv einzubringen.

Ob als Mitglied, Helfer bei Veranstaltungen 
oder einfach als begeisterter Zuschauer – 
jeder ist willkommen, die Tradition der 
Perchten in Steinbach am Attersee auf-
leben zu lassen.

VORSTELLUNG FÜR KINDER
Vor dem ersten Heimlauf am 	
9. Dezember möchten wir den Kindern 
die Angst vor Perchten nehmen und zei-
gen ihnen, dass nur Menschen unter den 
Masken sind.

ERSTER HEIMLAUF
Ein faszinierendes Spektakel wird beim 
ersten Heimlauf garantiert! 
Die Teifisloch-Perchten und eine weitere 
Gruppe bringen mit Glockengeläut und 
den wilden Masken eine mystische At-
mosphäre auf den Steinbacher Dorfplatz.
Danach laden wir zur After-Show-Party 
ein, für Speis und Trank ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Heimlauf 
mit Gastgruppe

am Dorfplatz
Steinbach am Attersee

9. Dezember
1500 bis 1700 Uhr: 
Vorstellen der Perchten fur Kinder

1800 Uhr: Perchtenlauf

Danach: Gluhweinstand 
mit After-Show-Party

AKTUELLES VOM GTEV D'SCHOBASTOANA

D´Schobastoana
BILDER/TEXT:  ENGELBERT HAUSLEITHNER

 

2023 war für uns D`Schobastoana ein 
Jahr, das endlich wieder alle Veranstal-
tungen ermöglichte, die wir für unsere 
Vereinsmitglieder, die Steinbacher und 
Gäste geplant haben: Glöcklerlauf, 
Bälle, Konzerte, Maibaum, Heimat-
abende, Umrahmung kirchlicher Feste 
und Vieles mehr.

Es ist dabei auch gelungen, dass wir 
die Vielfalt durch unsere vielen Grup-
pen und das Brauchtum in kamerad-
schaftlicher Form in  unserem Verein 
für Jung und Alt erlebbar machen 
konnten.

Wir dürfen hier natürlich die Chance 
nützen und einige Highlights für das 
nächste Jahr ankündigen:

TERMINE 2024

	■ 5. Jänner	 Glöcklerlauf
	■ 13. Jänner	 Lange Nacht der 

	 Tracht
	■ 2. Februar	 Weiberroas
	■ 10. Februar	 Maskenball
	■ 13. April	 Frühlingskonzert
	■ 30. April	 Maibaum
	■ 15. August	 Echoblasen am  

	 Taferlsee
	■ 31. August	 Atterseepokal bei  

	 uns in Steinbach

____________________________
Im Namen des Trachtenvereines 
D`Schobastoana wünschen wir Euch 
einen Guten Rutsch und Gesundheit 
für 2024!
Frisch Auf!

Goldhaubengruppe 
D’Schobastoana
BILDER/TEXT:  GOLDHAUBENFRAUEN /  
MELANIE EBNER-MÜLLER

WIR BLICKEN AUF EIN JAHR MIT 
VIELEN HIGHLIGHTS ZURÜCK!

Im Mai hielten wir in der Pfarrkirche unse-
re Maiandacht mit vielen Besuchern feier-
lich ab. Bei herrlichem Wetter wurden im 
Juni die Sonnwendbüscherl und Kräu-
terkranzerl geweiht und nach der Kirche 
verteilt bzw. verkauft. Mit dem Kuchen-
markt im Pfarrgarten wurde es ein sehr 
gelungenes Fest.
Als weitere Ausrückungen in der Gold-
haubenfesttracht folgte das Fron-
leichnamsfest und der Trachtensonntag 
mit den Jubelpaaren.
Beim Dorffest im Juli waren die beliebten 
Lebkuchenherzen schnell ausverkauft 
und auch die vielen hausgemachten Mehl-
speisen wurden gut verkauft – Herzlichen 
Dank für die vielen Kuchenspenden!

Das erste Septemberwochenende stand 
bei der „Gartenzeit“ in Wolfsegg unter 
dem Motto “Die Goldhaube und s´Drum-
herum“. Wir waren in kleiner Runde dabei 
und sind in der Goldhaubentracht für 
die Besucher durch die Ausstellung spa-
ziert. Die letzte Ausrückung in der Fest-
tracht in diesem Jahr war zu Erntedank, 

im Anschluss an die Messe haben wir ein 
Gruppenfoto (siehe Titelbild) gemacht.
Herzlichen Dank an alle Frauen für den 
großen Einsatz im vergangenen Jahr! 
Besonders freuen wir uns über die neuen 
Mitglieder, darunter Mädchen im Alter 
von 4 bis 15 Jahren, die ein Häubchen 
oder Goldband tragen! Wenn jemand ver-
fügbare Festtagstrachten oder Häubchen 
für Mädchen hat, freuen wir uns über eine 
kurze Rückmeldung, da es noch weitere 
Mädchen gibt, die sich der Gruppe an-
schließen möchten!
Für den Andreaskirtag laufen bereits die 
Vorbereitungen – es gibt von uns selbst-
gebundene Türkränze und -zöpfe, sowie 
„Andreas-Lebkuchen“ zum Verkauf.

VORSCHAU ZUM JAHRESBEGINN
26. Jänner „Neujahrsempfang“ der 
Goldhaubenfrauen und traditioneller 
Fixpunkt im Fasching für alle Stein-
bacherInnen die „Weiberroas“ am 	
2. Februar 2024!

Kräuterweihe im Juni
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BILDER UND TEXT: REGATTA

FREUNDE DER SOMMERKONZERTE 

Wie beim 
Neujahrskonzert!
BILDER UND TEXT: ERICH UNTEREGLSBACHER I FREUNDE DER SOMMERKONZER-
TE I OBMANN REG.RAT FRANZ KNEISSL

Kaum hatten die Besucher am 18. August in der idyllisch 
gelegenen Bergkirche in Steinbach am Attersee Platz ge-
nommen, wähnten sie sich bereits wie beim Neujahrskonzert 
im Musikvereinssaal!

Diese Botschaft verbreitete ein Besucher aus dem Mühlviertel 
via OÖN ePaper und TIPsVöcklabruck.
Der biedermeierliche Melodienstrauß bot einen unterhalt-
samen Sommerabend auf musikalisch hohem Niveau, der die 
Welt rundum für zweieinhalb Stunden vergessen ließ.
Die Philharmonische Konzertreihe in unserer Pfarrkirche bot 
allgemein wieder Musikgenuss vom Feinsten.
Prof. Wächter scheut dabei auch nicht, herausfordernde und 
selten gespielte Trios und Quartette der Kammermusik zu 
präsentieren.
Der Publikumskreis formiert sich zunehmend zum über-
wiegenden Stammpublikum – ein Zeichen, dass Konzert-
programm, die wunderbare Akustik unserer Pfarrkirche und die 
Rahmenbedingungen als angenehm empfunden werden. So 
können die Freunde der Sommerkonzerte auch 2023 auf eine 
sehr erfolgreiche Konzertreihe zurückblicken und sich freuen, 
dass zunehmend mehr Steinbacherinnen und Steinbacher sich 
an diesen wunderbaren philharmonischen Kammermusik-
Abenden erfreuen.

TERMINE 2024

FR 26. Juli, 02., 09., 16. August 2024
Pfarrkirche Steinbach | 20 Uhr
Infos und Tickets im Infobüro Steinbach 
und auf www.kultur-steinbach.at

Wiener Philharmonia Quartett in der Pfarrkirche

AKTUELLES AUS DER JÄGERSCHAFT

Vorsicht in der 
Dämmerung!
BILDER UND TEXT: JÄGERSCHAFT STEINBACH AM ATTERSEE / ADOBE STOCK

In der Dämmerung steigt auf den Straßen das Risiko von 
Begegnungen mit Wildtieren. 

KANN EIN WILDUNFALL NICHT VERHINDERT 
WERDEN, GILT:

	■ Warnblinkanlage einschalten
	■ Warnweste anlegen
	■ Unfallstelle mit Pannendreieck absichern

Auf keinen Fall angefahrene Tiere berühren und ehest 
möglich Polizei und/oder den örtlichen Jäger kontaktie-
ren. Wer verletzte oder verendete Wildtiere mitnimmt, 
macht sich wegen Diebstahls strafbar. Wer Fahrerflucht 
begeht und die Tiere liegen lässt, macht sich ebenfalls 
strafbar. 

WIE VERHALTE ICH MICH NUN IM BEREICH VON 
„ACHTUNG WILDWECHSEL“-WARNSCHILDERN 
RICHTIG?
	■ Geschwindigkeit verringern
	■ Speziell bei Morgen- und Abenddämmerung die Rän-

der der Fahrbahn beobachten
	■ Steht ein Wild auf der Fahrbahn: Fernlicht ausschalten 

(Wild erstarrt im grellen Scheinwerferlicht) und 
hupen, dadurch erschreckt das Tier und läuft weiter
	■ Wichtig! Nicht unkontrolliert ausweichen! Lenkrad 

festhalten, geradeaus weiterfahren und kontrolliert 
abbremsen

Schützen Sie sich und die Wildtiere: Passen Sie Ihre Ge-
schwindigkeit besonders bei Einbruch der Dämmerung 
an, um Unfällen mit Wildtieren vorzubeugen.
Gute Fahrt wünscht die Steinbacher Jägerschaft!

©
ADO

BE

LEBEN IN STEINBACH
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Ein Konzert der Superlative  
in Steinbach am Attersee: 
MAHLER Symphonie Nr. 2 & GULDA Cellokonzert live
mit der Philharmonie Salzburg & Elisabeth Fuchs

Am 1. Juni 2024 wird die idyllische Kulisse von Steinbach am Attersee Zeuge eines musikalischen Spektakels der Extraklasse, 
wenn die renommierte Philharmonie Salzburg und Chor unter der herausragenden Leitung von Dirigentin Elisabeth Fuchs die 
Bühne betreten. Auf dem Programm stehen Gustav Mahlers monumentale 2. Symphonie, auch bekannt als "Auferstehungs-
symphonie", sowie das kraftvolle Cellokonzert "Eine elektrische Liebeserklärung an das Salzkammergut" von Friedrich Gulda.

Schwimmender Künstlersalon 
am Klimt-Mahler Schiff zur Einstimmung auf die 2. Symphonie von Gustav Mahler

Erleben Sie eine außergewöhnliche Reise auf dem Klimt-	
Mahler Schiff als exklusive Einstimmung auf das Gustav 	
Mahler Festival 2024 und auf die Aufführung der Zweiten 
Symphonie.
Die zweistündige Schiffsrundfahrt bietet einen atem-
beraubenden Blick auf das Höllengebirge und die inspirierende 

Landschaft, die einst Gustav Mahler und Friedrich Gulda  
kreativ beflügelte und die auch Anton Bruckner als Sommer-
domizil diente. An Board erwarten Sie anregende Gespräche  
mit hochkarätigen Gästen wie unter anderen Elisabeth  
Schweeger, Dirigentin Elisabeth Fuchs und führenden Musik-
Experten, moderiert von Doris Cuturi-Stern. 

Gustav Mahler 
Festival Steinbach
Mahler & Bruckner
BILDER UND TEXT: ARGE GUSTAV MAHLER

Gustav Mahler (1860-1911) und Anton Bruckner (1824-1896) 
waren zwei zutiefst unterschiedliche Menschen, deren 
Lebenswege sich mehrmals kreuzten. Der eine wurde als 
Dirigent und Operndirektor weltberühmt, der andere eher 
in seiner Heimat als Genie gefeiert. Beide haben ihre Mühe  
gehabt, sich zu Lebzeiten als Komponisten zu behaupten.

Als Student am Konservatorium hat der junge Gustav Mah-
ler den verehrten Meister kennengelernt, doch nahm er nie 
bei ihm Kompositionsunterricht. Dennoch wissen wir aus 
unterschiedlichen Quellen, dass die beiden freundschaftlich 
verbunden waren. Diese Verbundenheit trat offen zutage, 
als Bruckner Mahler mit der Anfertigung der Klavierfassung 
seiner Dritten Symphonie betraute; diese im Jahr 1880  
erschienene Partitur war die erste Veröffentlichung, die Mah-
lers Namen trug. In späteren Jahren trat Mahler mehrmals mit 
Bruckners Werken als Dirigent auf. In einem Brief von 1892 
schreibt Mahler mit Begeisterung an seinen „hochverehrten 
Freund“ von seiner triumphalen Aufführung des „herrlichen 
und gewaltigen Tedeum“.

Wie dann erklären wir Mahlers Bezeichnung von Bruckners 
Vierter Symphonie als „Musikfetzen und ärgste Absurdität […] 
von allerdings oft göttlichen „Einfällen“ und Themen unter-
brochen“?! Ähnlich hat er sich über Bruckners Neunte ge-
äußert. Umso rätselhafter ist die Ablehnung, wenn eindeutige  
Annäherungen an Bruckner in Mahlers eigenen Werken zu 
hören sind. 

Im Bruckner-Jahr 2024 feiern wir den 200. Geburtstag des Ober-
österreichers mit einem Festival, das mit Konzerten und Präsen-
tationen diesen Persönlichkeiten, ihren Kompositionen sowie 
dem Paradoxon einer zwiespältigen Beziehung gewidmet ist.

SCHWIMMENDER 
KÜNSTLERSALON
MI 30.05.2024 I 14 Uhr
Anlegestelle Steinbach
Infos und Tickets im Infobüro Steinbach 
und auf www.mahler-steinbach.at

Dieses außergewöhnliche Konzerterlebnis 
verspricht mit über 200 Mitwirkenden 
auf der 20 Meter breiten Bühne vor bis 
zu 950 Zuhörer:innen aus Nah und Fern 
eine klangliche Reise von unvergleich-
licher Intensität. 

Erstmals erklingt Mahlers Auferstehungs-
symphonie in voller Chor- und Orchester-
besetzung an dem Ort, an dem der Groß-
teil der 2.  Symphonie geschaffen wurde.

Die Magie von Mahlers 
Auferstehungssymphonie

Die Zweite Symphonie von Gustav Mah-
ler ist nicht nur ein bedeutendes Werk 
in der klassischen Musik, hier spiegeln 
sich die existenziellen Fragen und The-
men des menschlichen Lebens wider. 
Leben und Tod, das Jüngste Gericht und 
die Auferstehung sind die kraftvollen 
Motive, die dieses musikalische Meister-
werk durchdringen. Schlussendlich führt 
der letzte Satz zu einer triumphalen Er-
hebung aus der Dunkelheit. Hier ver-
bindet Mahler Chor und Orchester zu 
einem gewaltigen Ausdruck des Glau-
bens an die Auferstehung und die Un-
sterblichkeit der Seele.

Das Cellokonzert von Fried-
rich Gulda mit "Wunderkind" 
Emilian Schmid als Solist

Zu Beginn des Konzerts steht Guldas 
"Elektische Liebeserklärung an das Salz-
kammergut". Das Cellokonzert ist zweifel-
los ein Meisterwerk, das die Grenzen der 
traditionellen Klassik sprengt: eine ein-
zigartige Fusion von Volksmusik, Jazz 
und Klassik. Es verkörpert Guldas un-
konventionelle Herangehensweise an 
die Musik. Das Werk, voller expressiver 
Elemente und kreativer Wendungen, lässt 
die Schönheit der Region auf einzigartige 
Weise erklingen. Cello trifft auf Blas-
orchester, Schlagzeug und E-Gitarre. Eine 
virtuose, anspruchsvolle, und dennoch 
humorvolle musikalische Reise durch 
verschiedene Genres, in Verbindung mit 
dem Ausnahmetalent Emilian Schmid als 
Solist, die das Publikum begeistern wird.

Konzertprojekt im Rahmen 
der Kulturhauptstadt

Die Realisierung des Konzerts in der Stein-
bach-Halle wird auf Initiative der Ge-
meinde Steinbach im Rahmen der Kultur-
hauptstadt 2024 möglich. Die notwendigen 
akustischen Maßnahmen in der Steinbach-
Halle sind eine nachhaltige Investition für 
alle zukünftigen Veranstaltungen.

Elisabeth Fuchs

Philharmonie Salzburg & Chor
unter der Leitung von Elisabeth Fuchs
Ursula Langmayr I Sopran
Christa Ratzenböck I Alt
Emilian Schmid I Cello

Samstag, 01. Juni 2024 I 19:00 Uhr
Steinbach-Halle (Sporthalle) 
Kostenloser Shuttledienst vom Parkplatz 
Weißenbach und Volksschule Steinbach

Tickets ab 39 €
15 % Frühbucherbonus 
bis 31.01.2024 

www.mahlerkonzert.at
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KULTUR IN STEINBACH

GUSTAV MAHLER FESTIVAL 2024
MI 30.05. bis SO 02.06.2024

Infos und Tickets im Infobüro Steinbach 
und auf www.mahler-steinbach.at
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AKTUELLES VOM  
BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO VÖCKLABRUCK

VORSICHT VOR

Hochsaison für Trick- 
und Taschendieben in 
der Vorweihnachtszeit
TEXT: PRESSEAUSSENDUNG BPK VÖCKLABRUCK

Der beste Schutz vor Trick- und Taschendieben ist die Vor-
beugung. Zu wissen wie der/die Täter arbeitet(n) kann Sie 
vor möglichen Schaden bewahren.
Besonders in der Vorweihnachtszeit herrschen große 
Menschenansammlungen in den Innenstädten, Weihnachts-
märkten, Geschäften, Bussen und Bahnen. Der/die Täter 
arbeiten in Gruppen, lenken potenzielle Opfer ab und stehlen 
Brieftaschen oder andere Wertgegenstände. Die Beute wird 
sofort an einen Dritten weitergegeben, sodass der Tathergang 
schwer nachzuweisen ist.

AUFMERKSAM BLEIBEN
Das Ersuchen Geld zu wechseln oder um eine andere Hilfe, 
das Anrempeln oder Vorbeidrängen sowie das Ausstreuen von 
Kleingeld können Ablenkungen sein. Bei den Märkten nutzen 
die Betrüger immer wieder das schlechte Licht und den An-
drang bei den Standkassen, um zB. falsche 50-Euro-Scheine in 
Umlauf zu bringen.

DER REMPEL-TRICK
Das Opfer wird im Gedränge angerempelt oder ‚in die Zange’ 
genommen. Der Komplize bleibt plötzlich stehen. Während das 
Opfer auf den Komplizen aufläuft und dadurch abgelenkt ist, ent-
wendet der „Zieher" die Wertsachen der ahnungslosen Opfer. 

DRÄNGEL-TRICK
In vollen Bussen oder Bahnen rückt ein Taschendieb unan-
genehm dicht an Sie heran, Sie wenden ihm ärgerlich den Rü-
cken zu – und bieten damit die Schultertasche "griffbereit" dar.

GELDWECHSEL-TRICK
Sie werden gebeten, Geld zu wechseln. Schon während Sie 
Ihre Geldbörse ziehen, werden sie vom Täter abgelenkt und 
geschickt bestohlen.

WIE SCHÜTZE ICH MICH AM BESTEN?
	■ Achten Sie bei einem Menschengedränge und in unüber-

sichtlichen Situationen noch stärker auf Ihre Wertsachen.

	■ Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere immer in ver-
schiedenen verschlossenen Innentaschen der Kleidung 
möglichst dicht am Körper.

	■ Benutzen Sie einen Brustbeutel, eine Gürtelinnentasche, 
Geldgürtel oder eine am Gürtel angekettete Geldbörse.

	■ Tragen Sie Hand- und Umhängetaschen immer mit der 
Verschlussseite zum Körper verschlossen auf der Körper-
vorderseite und lassen Sie diese nie unbeaufsichtigt. 
Taschen mit Magnetverschluss sind leicht zu öffnen.

	■ Führen Sie an Bargeld, Debit- oder Kreditkarten nur das 
Notwendigste mit sich. Bankomat- oder Kreditkartecodes 
niemals gemeinsam mit der Karte aufbewahren.

	■ Führen Sie keine großen Bargeldmengen mit sich. Hantie-
ren Sie niemals öffentlich mit größeren Geldbeträgen

	■ Besondere Vorsicht ist geboten, wenn sich jemand dicht an 
Sie drängt. 

Falls Sie dennoch Opfer eines Trick- oder Taschendieb-
stahles geworden sind, kontaktieren Sie umgehend den 
Polizei-Notruf 133 oder Euronotruf 112.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheit geht vor:

• Planen Sie genug Zeit für das Backen ein
• Haben Sie immer einen genauen Blick auf die Kinder
• Achten Sie auf die richtige Kleidung fürs Backen (lange Ärmel 

sind beispielsweise nicht zu empfehlen)
• Klären Sie Kinder vorab über die Gefahren in der Küche auf
• Zeigen Sie den Kleinen wegen der Verbrühungsgefahr auch den 

richtigen Umgang mit Wasserhähnen 
• Seien Sie ein gutes Vorbild

Tipps für die unfallfreie Weihnachtsbackstube:

• Halten Sie Ihr Kind beim Kochen nicht auf dem Arm
• Achten Sie darauf, dass keine Kabel herunterhängen, an denen 

Ihr Kind ziehen kann bzw. benutzen Sie Kabelhalter
• Verwenden Sie kindersichere Schrankriegel und einen Schubla-

denschutz 
• Elektrogeräte sollten immer im Auge behalten und nie in der 

Nähe von Wasser in Gebrauch genommen werden (Strom-
schlaggefahr)

• Sichern Sie alle Steckdosen
• Lassen Sie keine kleinen Gegenstände herumliegen, die von den 

Kindern verschluckt oder eingeatmet werden könnten
• Bleiben Sie im Raum, wenn Heißes auf dem Herd steht und be-

nutzen Sie ein Herdschutzgitter
• Stellen Sie Töpfe und Pfannen immer auf die hinteren Herdplat-

ten
• Benutze Sie Topflappen, aber halten Sie diese vom Herd fern 

(Brandgefahr)
• Verwenden Sie keine scharfkantigen Keksausstecher

   Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu Verbrennungen oder 
Verbrühungen: Kühlen Sie die Wunde sofort mit kaltem Wasser! 
Suchen Sie bei größeren Verletzungen sofort einen Arzt auf.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

BACKEN IM ADVENT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Weihnachtszeit ist Keksezeit, die süßen Naschereien lassen nicht nur Kinderherzen höher schlagen. Gerne 
hilft der Nachwuchs beim Backen mit, allerdings lauern in der Küche einige Gefahren. Damit die eigene Weih-
nachtsbäckerei zum gemütlichen und sicheren Familienerlebnis wird, ist es wichtig, schon vorab Unfallquellen 
zu erkennen. 

Achten Sie im Gedränge auf Ihre Taschen und Wertsachen
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TERMINANKÜNDIGUNGEN ZUM JAHRESWECHSEL

Sonntag	 03.12.2023	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche mit Adventkranz-Segnung
Sonntag	 03.12.2023	 ab 10 Uhr	 Andreaskirtag - Stimmungsvoller Adventmarkt mit  
				    Ausstellern aus der Region beim Pfarrhof
Dienstag	 05.12.2023	 ab 16 Uhr	 Der Nikolaus kommt ins Haus 
				    Anmeldung bei Christian Hausleithner 0699 1192 69317
Mittwoch	 06.12.2023	 17 Uhr	 Nikolaus am Dorfplatz 
				    Für das leibliche Wohl sorgt der Verein Kind & Kegel
Freitag	 08.12.2023	 ab 15 Uhr	 Holzknechtadvent bei der Hausmühle 
				    für das leibliche Wohl sorgt der Heimatverein 
				    mit den Adventbläsern des GTEV D´Schobastoana
Samstag	 09.12.2023	 15 Uhr	 Perchten "zum Anfassen" für Kinder 
		  18 Uhr	 Perchtenlauf am Dorfplatz I Heimlauf der Teifisloch Perchten und 		
				    Gastgruppe, Glühweinstand und After Show Party
Samstag	 16.12.2023	 17 Uhr	 Advent am Dorfplatz I Gestaltet vom Kindergarten
Sonntag	 17.12.2023	 ganztags	 Weihnachtsblasen des GTEV D´Schobastoana I Im gesamten Ort
Samstag	 23.12.2023	 17 Uhr	 Advent am Dorfplatz
Sonntag	 24.12.2023	 08:00 - 12:00 Uhr	 Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend Steinbach am Attersee 
				    Das Friedenslicht kann direkt beim Feuerwehrhaus abgeholt werden 
				    Gerne bringen wir Ihnen das Friedenslicht auch nach Hause, 
				    Anmeldung bei Sebastian Auerbach 0660 381586
Sonntag	 24.12.2023	 16:00 Uhr	 Kindermette I Mit den Kindern auf dem Weg zum Jesuskind
Sonntag	 24.12.2023	 22:00 Uhr	 Christmette I Es wird die Geburt Jesus Christus mit einer feierlichen 		
				    Messe gefeiert, gestaltet vom Steinbacher Kirchenchor
Samstag	 30.12.2023	 17:00 Uhr	 Fackelwanderung des Tourismusvereines I Treffpunkt Dorfplatz 
				    Fackeln oder Laternen sind selbst mitzubringen.
Sonntag	 31.12.2023	 16:00 Uhr	 Jahresschlussfeier in der Pfarrkirche
Dienstag-	 02.-05.01.	 ganztags	 Die Hl. 3 Könige kommen zu Ihnen 
Freitag	 2024			   im gesamten Ortsgebiet
Freitag	 05.01.2024	 ab 18:00 Uhr	 Glöcklerlauf I GTEV D'Schobastoana
Samstag	 06.01.2024	 09:00 Uhr	 Dreikönigsgottesdienst I Mitgestaltet von unseren 
				    Sternsinger Kindern und dem Kirchenchor

ZEITBÖRSE STEINBACH AM ATTERSEE

Initiative  
Zeitbörse Steinbach
Das Kostbarste von allem ist die Zeit, 
nutze sie für deine Talente!

TEXT: ZEITBÖRSE 

Die Zeitbörse ist ein gemeinnütziger Verein, der die geleb-
te Nachbarschaftshilfe unter Menschen unterstützt und 
so zur Sicherung der Lebensqualität im unmittelbaren 
Lebensraum beiträgt.

Im Austausch von Stunden, 
frei von Inflation und Wertverlust.

In unserer Nachbargemeinde Weyregg am Attersee ist dieser 
Verein schon sehr aktiv.
Die Mitglieder tauschen ihre Talente und Fähigkeiten aus, 
lernen sich gegenseitig kennen und vernetzten sich. Sie 
engagieren sich in sämtlichen sozialen Bereichen – hier ein 
paar Beispiele:
	■ Begleitung und Personenbeförderung  

vor allem bei medizinischen Terminen
	■ Hilfe bei der Gartenarbeit
	■ Hilfe im Haushalt
	■ Hilfe beim Einkauf

Informationsnachmittag
22. Jänner 2024 in Steinbach

Der Obmann der Zeitbörse Weyregg am Attersee, Herr 
Josef Atzmüller, wird uns dankenswerterweise am Montag,  
22. Jänner 2024 um 15 Uhr im Christian-Ludwig-Attersee 
Saal diesen Verein vorstellen.
Bei Kaffee und Kuchen kann man sich in einer gemütlichen 
Runde über alle Details informieren. Auch vorab kann man sich 
über die Homepage www.zeitboerse.at bereits informieren.

STEINBACH´S
TALENTE

Konditor-
meisterprüfung

Die junge Steinbacherin Katharina Grabner 
hat ihre Leidenschaft für das Backen schon in 

ihrer Kindheit entdeckt und als Konditorin ihren 
Traumberuf gefunden. Nach dem Lehrabschluss  
dürfen wir nun zur erfolgreich abgeschlossenen

Konditormeisterprüfung herzlich gratulieren!

Zeitbörse Info-Nachmittag
MI 22.01.2024 I 14 Uhr
Christian-Ludwig-Attersee Saal
www.zeitboerse.at




